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Hintergrund

 Entwicklung einer Middleware für den „Living Place Hamburg“

 Ermöglichung einfacher Entwicklung von Context-Aware 
Systemen

 Architektur soll für langfristigen Einsatz geeignet sein
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 Zeitliche Eigenschaften

Charakteristiken von Kontextinformationen
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Statisch Dynamisch

Geburtstag Lokation einer Person

Hochzeitstag Student
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 Kontextinfos sind unvollständig

Charakteristiken von Kontextinformationen
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 Kontext kann unterschiedlich repräsentiert werden

 Mögliche Diskrepanz zwischen Sensor-Output und benötigter 
Form

 Diese muss durch Verarbeitung der Daten überbrückt werden

Charakteristiken von Kontextinformationen
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Herausforderungen bei Context-Aware-Systemen

11.11.20106 Entwicklung einer Architektur

für Context-Aware Systeme



 Herausforderungen

 Wie wird der Kontext intern repräsentiert und wo wird er 
gespeichert?

 Welche Services werden von der Umgebung bereitgestellt?

Entwicklung von Context-Aware-Systemen
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 Herausforderungen

 Wie häufig sollen Kontextinformationen publiziert oder erfragt 
werden?

Entwicklung von Context-Aware-Systemen
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 Heterogenität in ubiquitären Informationstechnologien

 Leistungsfähigkeit:

 Jeder Teilnehmer benötigt Netzwerkschnittstellen

Anforderungen an eine Middleware
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 Skalierbarkeit

 Anzahl Sensoren sollte die Leistungsfähigkeit des Systems nicht 
beeinflussen

 Im Notfall müssen hoch priorisierte Daten zuverlässig ausliefert 
werden

Anforderungen an eine Middleware

11.11.201010 Entwicklung einer Architektur

für Context-Aware Systeme



 Offenheit

Anforderungen an eine Middleware
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 Service Discovery Protocol

 Geräte und Services im Netzwerk 

suchen, konfigurieren und mit ihnen zu kommunizieren

 Heterogenität von Hardware, Software und Netzwerkprotokollen 
auflösen

 Suchen eines Services über Discovery-Prozess

Services für eine Middleware
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 Context Reasoning

 Event-Control-Action Architecture Pattern (ECA)

Services für eine Middleware
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 Control-Modul

 Condition Rules: if<condition>then<action>

 Beispiel: Freund will Freundin nicht bei der Arbeit stören
 if <X ist in seinem Zimmer AND X hört keine Musik AND Computer von X ist an> 

then <Sende Benachrichtigung an Freund, „X arbeitet gerade“>

Services für eine Middleware
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 Persistenz

 Persistenz wird benötigt um zeitliche Sequenzen zu betrachten

 Aus vorliegenden Daten können Schlüsse gezogen werden

 Middleware muss es somit erlauben versendete Informationen zu 
persistieren 

Services für eine Middleware
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 Middleware in den Living Place integrieren

 Fehlende Teilkomponenten entwickeln

 Szenario „Jemand betritt den Raum“  realisieren 

 Evaluation der Middleware durch Entwicklung des Szenarios 

Ziele der Masterarbeit
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 Vorarbeiten

 Projekt 1

 Kommunikationsschnittstelle

 Einheitliches Nachrichtenformat (JSON)

 Projekt 2

 „Eigene“ Persistenzebene

 Regelbasierte Datenanalyse 

Vorgehen bei der Masterarbeit
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 Masterarbeit

 Die Kontextinterpretation erweitern

 Publizierung von Daten auf relevante Informationen beschränken

 Geräte / Kontexte können Prioritäten bekommen

 Bereitstellung der in den Anforderungen vorgestellten Services

 Evaluation der Middleware anhand des implementierten 
Szenarios

Vorgehen bei der Masterarbeit
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 Iterative Entwicklung der Architektur

 Orthogonal zueinander stehende Services 

 Spezifizierte Interpretation des Begriffs „Context Awareness“

 Iterative Entwicklung des Szenarios

Methodisches Vorgehen
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 Eingrenzung

Methodisches Vorgehen
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 Persistenz

Entwicklung von Context-Aware Services
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Quelle: http://www.mongodb.org/
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 Service Discovery

Entwicklung von Context-Aware Services
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Quelle: http://www.at-mix.de/images/glossar/jini.gif
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 Service Discovery: Jini

 Ziel: Jeder Service kann mit anderen Teilnehmern interagieren

 Lookup-Service realisiert die Lokation von Objekten innerhalb 
des Jini-Verbunds

 Finden des Lookup Services: Discovery-Protocol

Entwicklung von Context-Aware Services
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 Rule Engine: JRuleEngine

 Rules/Regeln werden in einer XML-File definiert

 Format: 

 Name, Beschreibung 

 Liste von Annahmen mit AND verknüpft

 Annahme: „leftTerm“ „operator“ „RightTerm“

 Liste von Aktionen

 „class.method“ *„arg-1“, „arg-2“, …, „arg-N“+

Entwicklung von Context-Aware Services
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 XML File:

Rule Engine Beispiel
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 Java Klasse:

Rule Engine Beispiel
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 Implementierung des Szenarios „Jemand betritt den Raum“

 Mögliche Reaktion:

Vorgehen bei der Masterarbeit
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 Implementierung des Szenarios „Jemand betritt den Raum“

 Benötigte Informationen

 Wo befindet sich der Bewohner?

 Sozialer Status (z.B. Ist Bewohner allein?)

 Wer ist der Bewohner?

 Welche Abspielgeräte sind verfügbar?

Vorgehen

11.11.201028 Entwicklung einer Architektur

für Context-Aware Systeme



 Implementierung des Szenarios „Jemand betritt den Raum“

 Zu verwendende Geräte:

Vorgehen
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 Middleware

 Chancen

 Zuverlässige und für langfristigen Einsatz geeignete Infrastruktur für 
das Living Place Hamburg

 Einbindung neuer Applikationen ohne großen Aufwand in die 
bestehende Infrastruktur 

Chancen & Risiken
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 Middleware

 Risiken

 Bisher gewählte Kommunikationskomponenten können hohen 
Kommunikationsaufkommen nicht standhalten

 Bisher angedachtes Nachrichtenformat reicht für die Kommunikation 
der Teilsysteme nicht aus

 Einige Geräte können nicht ins System eingebunden werden

Chancen & Risiken
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 Szenario

 Chancen

 Vollständig implementiertes Szenario, in dem 

sich der Wohnbereich den Präferenzen anpassen kann

 Risiken

 Benutzer fühlt sich evtl. „durchleuchtet“ 

 Aufgrund großer Anzahl an Teilszenarien kann 

zeitlicher Rahmen schnell gesprengt werden

Chancen und Risiken
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Ausblick
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Fragen
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Vielen Dank für 

Ihre Aufmerksamkeit
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